
MAGSON MAU 

Magnetgekuppelte Tauchmotorpumpe 
aus Kunststoff PP
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MAGSON MAU - magnetgekuppelte Tauchmotorpumpen

MAGSON MAU - auf  
Tauchgang zum Erfolg !
Dichtungslose Tauchmotorpumpen aus Vollkunst-
stoff für die chemische Industrie

Es gehört zum Prinzip von FLUX, immer einen Schritt 
weiterzudenken. Und so haben wir in Ergänzung zu 
den selbstansaugenden Pumpen noch weiter gedacht 
und eine neue dichtungslose, magnetgekuppelte 
Kreiselpumpe aus Kunststoff in unser Programm 
aufgenommen, die Sie bedenkenlos untergehen lassen 
können!

MAGSON Pumpen der Baureihe MAU sind die perfekte 
Lösung, wenn eine selbstansaugende Pumpe aus 
physikalischen Gründen nicht mehr eingesetzt werden 
kann und es auf absolute Dichtigkeit und Zuverlässigkeit 
ankommt: bei der Förderung von hochaggressiven 
Säuren und Laugen, Entfettungsbädern, Chemikalien, 
hochkorrosiven und zur Kristallisation neigenden 
Flüssigkeiten.

Höchste Produktqualität und die innovative Bauweise 
garantieren maximale Effizienz und Flexibilität im 
Prozess. In Verbindung mit dem umfassenden FLUX 
Service ist damit sichergestellt, dass Sie Ihre Anlagen 
dauerhaft zuverlässig betreiben können.

Profitieren Sie von unserem Rundum-Paket aus mehr als
70 Jahren Erfahrung, unserem Know-how und der 
persönlichen Beratung. Egal ob für den Anlagenbau, die 
Oberflächentechnik, die chemische Industrie, den Solar- 
und Leiterplattenbau oder die Galvanotechnik: Wir helfen
Ihnen gerne bei der optimalen Auslegung Ihrer Anlage – 
gemäß der ganz individuellen Einbausituation.

Tankentleerung

Aus einem hohen Tank vom Boden 
die Chemikalien oder Abwässer 
abpumpen. Z.B. aus einem LKW.

Mischen

Ohne Druckleitung kann die Pum-
pe auch dazu genutzt werden die 
Flüssigkeit im Tank in Bewegung zu 
halten.

Sumpfentleerung

Im Falle eines Falles kann die Pum-
pe zur Entleerung einer Grube von 
Leckage oder zur Notfallentlee-
rung genutzt werden.

Entleerung einer Grube

Absaugen der Abwässer oder Che-
mikalien vom Boden einer Grube

Verpumpen

Bei stark schäumenden Medien 
kann die Pumpe die reine Flüssig-
keit vom Boden des Behälters för-
dern
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Technische Details
Trennscheibe:
Keramik zur Abtrennung

Die keramische Trennscheibe verhindert in Verbindung 
mit der Flüssigkeitsführung die Entstehung von Luftsä-
cken und erzeugt dabei keine magnetischen Verluste.

Schrauben:
Im Spritzgießverfahren hergestellt

Eine ummantelte metallische Schraube verbindet die Be-
ständigkeit des Kunststoffes mit der Stabilität des Me-
talls. Die Verbindung wird durch einen O-Ring zwischen 
Schraube und Mutter abgedichtet.

Zentrierachse:
SiC für beste Standzeiten

Extrem hoher Widerstand gegen Abrasion und eine höhe-
re Resistenz gegen Temperaturschock als andere Kerami-
ken; die Zentrierachse aus SiC ist die ideale Ausführung 
für eine hohe Lebensdauer.

Laufrad:
Im Spritzgießverfahren hergestellt

Glasfaserverstärktes Polypropylen mit eingespritzten  
Magneten und Gleitlager aus carbonfaserverstärktem 
PTFE Die beste Kombination für diesen Einsatzzweck.

Drehrichtungskontrolle:
Unbedingt eingetaucht durchführen

Der Motor kann nach elektrischem Anschluss in die falsche Richtung drehen. Daher ist es erforderlich die Drehrichtung 
zu prüfen und ggfs. zu ändern. Eine falsche Drehrichtung ist unter anderem daran zu erkennen, dass die Pumpe nur etwa 
60% der Förderleistung erreicht und der aufgenommene Strom zu gering ist. Gehen Sie wie unten dargestellt vor.

Starten und stoppen Sie die Pumpe unmittelbar aufeinander während diese an einem Seil in einem Behälter mit Wasser 
hängt (Abbildung 1). Beim Blick von oben auf die Pumpe muss sich die Pumpe gegen den Uhrzeigersinn drehen. Dann ist 
die Drehrichtung des Motors korrekt. Bitte achten Sie bei der Drehrichtungskontrolle darauf, dass die Pumpe beim An-
laufen aus dem Druckstutzen Flüssigkeit drückt und diese Flüssigkeit Verletzungen verursachen könnte.

Abb. 1:
Seil

Abb. 2A: Richtige
Drehrichtung

Abb. 2A: Richtige
Drehrichtung

Hängen Sie die Pumpe in 
einem Behälter am Seil auf.
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Kennlinie & Technische Daten

Ermittelt mit Wasser bei  

20 °C, Messwerte ±10 %
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Technische Daten MAU

Baugröße 12/330

Werkstoffe * PP (glasfaserverstärkt)

Max. Förderhöhe [mWS] 50 Hz 12

Max. Fördervolumen [l/min] 50 Hz 330

Max. Dichte [g/cm3] 50 Hz ** 1,1

Motorleistung [kW] 1,1

Nennstrom (50 Hz) [A] 

Nenndrehzahl [U/min] 50 Hz  3000

Anschluss Druckseite G 1 ¼"

Schutzart IP 68

Max. Fließgeschwindigkeit [m/s] druckseitig 3

Max. Temperatur [°C] 70

*	 Werkstoffe: Gehäuse, Laufrad. Spalttopf (Ummantelung Innenmagnet in PP ohne Faserverstärkung
**	 ca. bei Volumentrom max. (höhere Dichten möglich durch Eindrosseln)

Kennlinie



www.flux-pumps.com 5

???

5203

(1
00

00
)

Anschluss für
Schläuche

24
15

A

1

6

3

4

2

12
41

2
11

6,
5

16

18

17

11

8

7

10

21 22 23 14 19 9

m
in

. F
lg

st
d.

 1
30

   
   

   
 M

in
. S

ta
nd

 fü
r 

ko
nt

in
ui

er
lic

he
n 

Be
tr

ie
b 

40
0

Ø250
Loch-Ø 3

(4
1)

14
2,

5

16

18

20

A-A
Schnitt

Nr. Benennung Material

1 Motor Stahl

2 Antriebsmagnet Ferritmagnet

3 Paßfeder Edelstahl

4 Mutter Edelstahl

5 Kabel CR 2PNCT

6 Motorhülle PP (glasfaserverstärkt)

7 Laufrad PP (glasfaserverstärkt)

8 Laufradmagnet Ferritmagnet

9 Unteres Gleitlager PTFE / Keramik

10 Oberes Gleitlager PTFE

11 Trennscheibe Keramik

12 O-Ring EPDM / FKM

13 Gehäuse PP (glasfaserverstärkt)

14 Welle SiC

15 Schrauben PP (glasfaserverstärkt)

16 Schrauben PP (glasfaserverstärkt)

17 Mutter PP (glasfaserverstärkt)

18 O-Ring EPDM / FKM

19 Anlaufscheibe PTFE (nur bei keramischer 
Lagerung

20 Stehbolzen HTPVC

21 Sieb PP

22 Schlammabwehr PP

23 Pumpenfuß PP

24 Anschluss PVC

Nr. Benennung Material

1 Motor Stahl

2 Antriebsmagnet Ferritmagnet

7 Laufrad PP (glasfaserverstärkt)

8 Laufradmagnet Ferritmagnet

9 Unteres Gleitlager PTFE / Keramik

11 Trennscheibe Keramik

12 O-Ring EPDM / FKM

13 Gehäuse PP (glasfaserverstärkt)

15 Schrauben PP (glasfaserverstärkt)

16 Schrauben PP (glasfaserverstärkt)

17 Mutter PP (glasfaserverstärkt)

18 O-Ring EPDM / FKM

20 Stehbolzen HTPVC

23 Pumpenfuß PP

Explosionsdarstellung

Schnittdarstellung
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Process Pumps & Systems 
August-Horch-Straße 2 · 51149 Köln 
Postfach 920101 · 51151 Köln

Tel. +49 2203 9394-0
Fax +49 2203 9394-48 

info-process@flux-pumpen.de
www.flux-pumps.com

Der Name FLUX gilt heute weltweit als Markenzeichen für 
Spitzenstandards in der Pumpentechnologie. Dabei begann 
alles 1950 mit der Erfindung der ersten elektrischen Fass-
pumpe. Heute verfügt FLUX über ein umfangreiches, indivi-
duell konfigurierbares Produktspektrum. Eingesetzt werden 
FLUX Pumpen zum Beispiel in der chemischen und pharma-
zeutischen Industrie, im Maschinen- und Anlagenbau sowie in 
Unternehmen der Galvanotechnik, der Abwasseraufbereitung 
und der Lebensmittelbranche.

Ob als Einzel- oder Systemlösung – FLUX Qualität bedeutet 
hohe Langlebigkeit, hervorragende Wirtschaftlichkeit und ein 
Höchstmaß an Sicherheit.

Neben der exzellenten FLUX Produktqualität und Zuverläs-
sigkeit schätzen unsere Kunden die ausgezeichnete Fach
kompetenz und ausgesprochene Kundenorientierung unserer 
Mitarbeiter. 

Die FLUX-GERÄTE GMBH liefert heutzutage Pumpen in nahezu 
100 Länder dieser Welt.


